
2,50 €/m² LF
(5301) A

2 €/m² LF
(5301) GR

2 €/m² LF
(5301) GR

2,50 €/m² LF
(5301) A

2,50 €/m² LF
(5301) A

2,50 €/m² LF
(5301) A

2,50 €/m² LF
(5302) A

2 €/m² LF
(5301) GR

2 €/m² LF
(5302) GR

10 €/m² LF
(5354) WG

10 €/m² LF
(5352) WG

275 €/m² B
(2302) M 0,6

365 €/m² B
(1303) W 0,5

280 €/m² B
(2301 M 0,8

390 €/m² B
(1302) W 0,6

440 €/m² B
(1301) W 0,4

1,50 €/m² LF
(6302) F

1,50 €/m² LF 
(6301) F

1,50 €/m² LF
(6304) F

1,50 €/m² LF
(6303) F

10 €/m² LF
(5353) WG

10 €/m² LF
(5351) WG
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Im  Kauze nb a ch
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Bürg - Bo d en richtw ertkarte z u m Stichtag 31.12.2014 
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Pla nb e a rb e itung

Grundla g e : Ge ob a sisda te n
La nde sa m t für Ge oinform a tion und
La nde ntwicklung  Ba de n-Württe m b e rg
(www.lg l-b w.de )
Sta nd: 05/2014

Darstellu n g:
Die  Rich tw e rtzone n w e rde n durch  die  sch w a rze  Linie  b e g re nzt und h a b e n e ine  Zone n-
num m e r. De r Bode nrich tw e rt wird für je de  Bode nrich tw e rtzone  na ch  folg e nde n Sch e m e n 
da rg e ste llt:

Stad t Win n en d en  
Bo d en richtw ertkarte z u m Wertermittlu n gsstichtag 31.12.2014 
Die  Bode nrich tw e rte  (§ 196 BauGB) wurde n vom  Guta ch te raussch uss de r Sta dt Winne nde n 
aus de n g e sa m m e lte n Kaufpre ise n und aufg rund se ine r Erfa h rung  auf de m  Grundstücksm a rkt 
und b e sch losse n. Die  We rte  sind auf de n We rte rm ittlung sstich ta g  31.12.2014 b e zog e n. 
Bode nrich tw e rte  sind Durch sch nittsw e rte  für de n Grund und Bode n. Sie  we rde n in Euro pro 
Qua dra tm e te r (€/m ²) für die  la nd- und forstwirtsch a ftlich  g e nutzte n Grundstücke , Baula ndg rund-
stücke  und Sonde rb a ufläch e n a ng e g e b e n. Für Grundstücke , die  daue rh a ft nich t de m  g e wöh nli-
ch e n Ge sch äftsve rke h r zug äng lich  sind (z. B. Ge m e inb e da rfs-, öffe ntlich e  Ve rke h rs- und Grün-
fläch e n) wird ke in Bode nrich tw e rt a ng e g e b e n. Größe re  Ge m e inb e da rfsg rundstücke , die  Flä-
ch e n für de n üb e rörtlich e n Ve rke h r und die  örtlich e n Ve rke h rswe g e  sind in de r Karte  a ls we iße  
Fläch e n darg e ste llt. 
Be i Bode nrich tw e rte n für Grundstücke  de r La nd- und Forstwirtsch a ft ist de r Aufwuch s nich t e nt-
h a lte n. In b e b a ute n Ge b ie te n we rde n Bode nrich tw e rte  m it de m  We rt a ng e g e b e n, de r sich  e rg e -
b e n würde , we nn die  Grundstücke  unb e b a ut wäre n. We rta nte ile  für b a ulich e  und sonstig e  Anla-
g e n sind im  Bode nrich tw e rt nich t e nth a lte n, je doch  die  Be iträg e  nach  de m  Kom m una l-
Ab g a b e ng e se tz (KAG BW) und g g f. Koste ne rsta ttung sb e träg e  für de n na tursch utzre ch tlich e n 
Ausg le ich  nach  de m  Baug e se tzbuch  (BauGB). Da s je w e ilig e  Bode nrich tw e rtg rundstück ist fre i 
von individue lle n Me rkm a le n (z.B. Grunddie nstb a rke ite n, Baula ste n, Altla ste n). De r Ge ltung sb e -
re ich  de s förm lich  fe stg e le g te n Sa nie rung sg e b ie ts „Inne nsta dt II“ ist nach rich tlich  darg e ste llt. Als 
Bode nwe rt für im  Auße nb e re ich  b a ulich  nutzb are  Grundstücke , ka nn de r Bode nrich tw e rt de r a m  
näch ste n g e le g e ne n und h insich tlich  de r we rtb e stim m e nde n Grundstücksm e rkm a le  ve rg le ich -
b a re n Bode nrich tw e rtzone  im  Inne nb e re ich  m it Ab sch läg e n zu Grunde  g e le g t we rde n. Als Bo-
de nrich tw e rt für priva te  Grünfläch e n (PG) könne n 10 b is 20% de s Bode nrich tw e rts b e na ch b a r-
te r Bode nrich tw e rtzone n für b a ure ife s La nd zu Grunde  g e le g t we rde n. 
Es wurde n Rich tw e rtzone n g e b ilde t. Die s sind Be re ich e , für de re n Grundstücke  im  We se ntli-
ch e n die  g le ich e n, a llg e m e ine n We rtve rh ältnisse  g e lte n. Grundstücke  inne rh a lb  e ine r Bode n-
rich tw e rtzone  könne n vom  je w e ilig e n Bode nrich tw e rt a b w e ich e nde  Bode nwe rte  h a b e n. Für die  
Rich tw e rtzone n we rde n a ls we rtb e stim m e nde  Grundstücksm e rkm a le  die  Nutzung sa rt im  Au-
ße nb e re ich  (A = Acke rla nd, GR = Grünla nd, F = forstwirtsch a ftlich e  Fläch e , WG = We ing a rte n, 
FGA = Fre ize itg a rte nfläch e , KGA = Kle ing a rte nfläch e ) und für die  Baug e b ie te  die  Art de r vor-
h a nde ne n ode r zulässig e n b a ulich e n Nutzung  nach  de r Baunutzung sve rordnung  (BauNVO ) a ls 
Woh n-, Misch -, Ge we rb e - ode r Sonde rg e b ie t (W, M, G, S) und e in durch sch nittlich e s Ma ß de r 
b a ulich e n Nutzung  a ls Ge sch ossfläch e nza h l (GFZ) a ng e g e b e n. Für die  Ge sch ossfläch e nza h le n 
g ilt e ine  Spa nne  von +/- 0,2 de r in de r Karte  e nth a lte ne n Ang a b e . Be i Woh nb a ug rundstücke n, 
die  nach  de r Darste llung  in de r Bode nrich tw e rtkarte  b e sonde re r Ve rke h rsb e la stung  ausg e se tzt 
sind, ka nn e rfa h rung sg e m äß von e ine r Minde rung  de s Bode nrich tw e rts um  5% ausg e g a ng e n 
we rde n. Für a n Flie ßg e wässe r a ng re nze nde  Acke r- und Grünla ndfläch e n und b e i sta rke r 
Ha ng ne ig ung  ka nn e in Ab sch la g  auf de n Bode nrich tw e rt vorg e nom m e n we rde n. 
Bode nrich tw e rte  b e g ründe n ke ine  Ansprüch e , sie  h a b e n ke ine  b inde nde  Wirkung  und e rse tze n 
ke in Guta ch te n. 
Stan d  02.07.2015   Der Gu tachterau sschu ss d er Stad t Win n en d en 
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